
 
 

 
 Juni 2024 – August 2024 

 
      Brunnen im Britzer Garten, Foto: Mader 

 

Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind, 

und verbindet ihre Wunden. 

Psalm 147,3 – Monatsspruch August 2024 
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An(ge)dacht              

Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.  

Psalm 147,3 (Luther 2017) 

Ein Wort aus der Bibel kann trösten. Lasst uns so auch den Monatsspruch hören, 
als Zuspruch! Drei Gedanken lassen sich sofort beschreiben:  

Erstens: Es gibt Menschen, die haben zerbrochene 
Herzen und/oder seelische Wunden.   
Zweitens: Der HERR, also dieser Gott, den die Juden 
und Christen meinen, bemerkt diese Menschen.   
Drittens: Dieser Gott übersieht nicht, tritt auch 
nicht nach, sondern heilt und verbindet!  

Diese Meinung von Gott kann man auch in der Szene sehen, die der Brunnen im 
Rosengarten im Britzer Garten von Christa Biederbick darstellt: Einer ist im Wasser 
und braucht Hilfe und ein anderer beugt sich zu ihm hin, reicht ihm die Hand hinab, 
bietet an, ihn rauszuziehen. Der Mensch im Wasser symbolisiert den, der ein zer-
brochenes Herz und seelische Wunden hat. Der Mensch, der hilft, symbolisiert 
Gott.  

Tagtäglich kann ich meinen Lebensweg in diese Botschaft stellen:  

Erstens: Neben gelungenen Dingen, Erfolg im Beruf und selbst-
bewusstem Auftreten gestehe ich mir auch Angst, Verzweiflung 
und Überforderung zu.   
Zweitens: Wenn der Gott, den ich wähle, der mir Leitstern ist, 
dem ich mich anvertraue, mich nicht auch mit diesen schattigen 
und schwachen Seiten akzeptiert, dann suche ich mir einen an-
deren, nämlich den, von dem ich in der Bibel lesen kann.  
Drittens: Dann bringe ich alles diesem Gott, übergebe es ihm, 
befreie mich davon, dass mich das entwertet und klein macht. 
Dieser Gott wird mich trösten, stärken, umhüllen und lieben!  

Wie kann ich das so sicher sagen? Ich glaube an Jesus Christus, in dem sich Gott, 
der Schöpfer dieser Welt und Vater aller Menschen, offenbart hat! Und: weil Gott, 
der Heilige Geist, allen Glaubenden genau dieses schenkt! Glaubst du es, so hast 
du es.  

Eine gute Überschrift für die Sommerzeit: Gott nährt, stärkt, verbindet und heilt!  

Ich wünsche Ihnen und Euch genau solche Gottesbegegnungen!  
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Informationen für die Paulus-Gemeinde Berlin-Neukölln 

Senioren treffen sich  

in der Regel am ersten Dienstag im Monat um 15:00 Uhr. Es gibt Kaffee und kleine 

Kuchen und Zeit zum Reden und ein Thema oder auch ein Video, über das dann 

noch gesprochen werden kann.  

Am 4. Juni 2024 mit dem Thema „Wie ich nach Gottes Willen suche“. Mit einem 

Beispiel aus einer Autobiografie (Buch), Überlegungen zum Thema und einigen Bi-

belstellen dazu. Herzliche Einladung zu diesen Treffen.  

Bei den Themen können gerne auch Wünsche geäußert werden oder zwischen 

vorhandenen Vorschlägen gewählt werden.  

                  Reinhard Borrmann 

Infoabend: Wie können wir Abendmahl feiern?  

Am Freitag, den 14. Juni 2024, 19 bis 21 Uhr findet ein Infoabend im Gemeindesaal 

am Kranoldplatz 11 statt. Thema ist: Das Abendmahl. Es ist von Jesus eingesetzt 

und von Anfang an in der Kirche gefeiert worden, wie in der Bibel nachgelesen 

werden kann. Aber welcher Lehre folgt die lutherische Kirche? Welche Ordnungen 

enthält unsere Agende? Was für Gewohnheiten haben wir in der Paulus-Ge-

meinde? Was ist uns persönlich wertvoll und wichtig?   

All diesen Fragen soll in einem Infoabend nachgegangen werden. Entstanden ist 

das Thema und die Idee eines Infoabends auf der Gemeindeversammlung am 25. 

Februar 2024. Der Abend bietet die Möglichkeit sich zu informieren und im Aus-

tausch mit anderen Teilnehmenden einen wesentlichen Teil des Gemeindelebens 

zu reflektieren und zu gestalten. Nach dem Motto „Man kann nichts falsch ma-

chen!“ bitte ich um fröhliche Teilnahme!  

           Bernhard Mader 

48 Stunden Neukölln am 30. Juni 2024, 17 Uhr 

Alle zwei Monate finden in Neukölln Gottesdienste nachmittags oder frühabends 

statt, weil der Gemeindepfarrer am Vormittag in Fürstenwalde ist und so auf diese 

Weise auch später am Kranoldolatz sein kann. Am besagten Sonntag findet dieser 

Gottesdienst im Rahmen des Kulturfestivals „48 Stunden Neukölln“ in einer etwas 

anderen Form statt. „Soiree“ ist schlicht und einfach eine Veranstaltung. Das dies-

jährige Festivalthema ist: Urbane Stille. Wir meinen, dass dieses Thema ausge-

zeichnet zu unserer Kirche und unserer Veranstaltung passt - ein Angebot für Stille 

in zweierlei Hinsicht: in räumlicher durch Zurverfügungstellung eines Raumes, der 

Stille ermöglicht, nämlich unseren Kirchraum; zum Anderen möchten wir in 
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diesem Raum anbieten, Stille zu genießen und zu erleben durch ein musikalisches 

Erleben - Musik zur Stille und zur Meditation. Kirche allgemein als Raum war und 

ist immer ein Ort der Stille: der Meditation, des Zur-Ruhe-Kommens, des Nachden-

kens, der Andacht, des Gebets, der Kontemplation. Gleichzeitig bieten wir zum 

„aktiven Erleben" der Ruhe in diesem Raum eine musikalische Soiree an - zum Se-

hen und Hören. Es erklingt eine Literatur- und Musik-Collage zu den Ich-bin-Wor-

ten von Jesus Christus aus der Bibel. Sehen: Bilder der Malerin Regina Piesbergen, 

die die Worte visuell darstellen und auslegen, hängen im Kirchraum und sind Teil 

dessen. Hören: Basierend auf diesen Bildern und zu diesen Bildern sind Musiken 

und Texte in einer Auswahl und Zusammenstellung von Rainer Köster zu hören als 

Concerto „Jesus Christus / Die Ich-bin-Worte“ für Blechbläser und Sprecher. Die 

Bilder werden musikalisch durch Musikstücke und durch ergänzende Texte darge-

stellt, interpretiert, kommentiert und illustriert. Weitere Musik erklingt zur Medi-

tation und Kontemplation bzw. will dazu anleiten und hinführen. 

Rainer Köster 

Gemeindespaziergang am 14. Juli  

Am 14. Juli 2024 ist ein Gemeindespaziergang nach dem Gottesdienst geplant, der 

hoffentlich für Familien und alle anderen interessant ist.  

Gestartet wird von unserer Kirche mit einem kleinen Schlenker über den Auto-

bahnpark durch einige Gärten zum hinduistischen Tempel zur Blaschkoallee. Viel-

leicht können wir in diesem Tempel eine Führung bekommen. Ziel ist der Motorik-

park (ca. 2,6 km) mit fünf Spielplätzen und Sportgeräten für Kinder und Erwachse-

nen. Dort gibt es zwei Imbisse, süß mit Eis und Kuchen oder mit Wurst oder Burger. 

Dort kann jeder, der mag, etwas essen.  

Die Familien werden eher auf den Spielplätzen bleiben. Die anderen fahren mit 

dem Bus 170 zum Wald „Königsheide“ und machen dort einen Spaziergang (ca. 3,6 

km). Zum Abschluss geht’s ins Spätsche Hofcafé. Die Rückfahrt findet mit dem Bus 

170 und mit der U-Bahn statt.  

Genauere Informationen werden Ende Juni in der Gemeinde ausgelegt.  

                 Reinhard Borrmann 

Gemeinde- und Missionarsbesuch am 4. August 2024  

Die Paulus-Gemeinde bekommt hohen Besuch! Missionar Dr. Christoph Weber 

macht Station bei uns während seines Deutschlandaufenthalts. Er wird aus seiner 

Arbeit berichten und uns so einen weiteren Bereich der Lutherischen Kirchenmis-

sion vorstellen (einen anderen können wir direkt bei uns in der Gemeinde erleben: 
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Missionar Peter Kizungu arbeitet mit Jugendlichen in den Räumen der Gemeinde). 

Gleichzeitig kommen Glieder der Christusgemeinde aus Celle. Sie besuchen ihren 

ehemaligen Pastor und freuen sich über Kontakte zu den Menschen an seinem 

neuen Wirkort. Ein Kirchenkaffee, bzw. Mittagsimbiss und anschließend ein biss-

chen Sightseeing ist geplant, vielleicht eine Dampferfahrt? Gemeindeglieder kön-

nen sehr gerne mitkommen! Näheres wird noch bekannt gegeben. 

Einladung zur Familienfreizeit vom 20.-26. Oktober 

Die evangelisch-lutherische Paulus-Gemeinde Neukölln veranstaltet auch in die-

sem Jahr wieder die alljährliche „Familienfreizeit“ in den Herbstferien. Alle Fami-

lien mit ihren Kindern und Jugendlichen, dazu auch Paare oder Einzelreisende sind 

die Zielgruppe. Wenn Ihr also Lust auf gemeinsame Unternehmungen und nette 

Begegnungen habt und gleichzeitig Erholung vom Alltag gebrauchen könnt, seid 

Ihr auf der Familienfreizeit genau richtig. Traditionell sind wir natürlich auch dieses 

Jahr wieder an der bayerisch-thüringischen Landesgrenze im fränkischen Untertie-

fengrün.  

Wie bereits seit vielen Jahren haben wir uns wieder für dieses Haus entschieden, 

weil es vieles bietet, was wir als Familien besonders genießen: ein riesiges, um-

zäuntes, parkartiges Gelände, einen Fußballplatz, Basketballkörbe, einen Spiel-

platz, Tischtennis-Raum, das schon legendäre Kaminzimmer für die abendliche Ge-

mütlichkeit, eine Feuerstelle sowie ein großer Saal für Andachten, Spieleabende 

oder auch zum gemeinsamen Musizieren (bringt Instrumente mit!). Zudem ist die 

Fahrt dorthin mit ca. 3-4 Std. nicht allzu lang. Die hügelige, waldreiche Umgebung 

mit dem wunderschönen, nahen Saaletal lädt zu kleineren oder größeren Wande-

rungen, Geländespielen und anderen naturnahen Unternehmungen ein. Auch 

schöne Freizeitbäder, sowie ein guter Kletterpark und andere touristisch interes-

sante Ziele befinden sich in der Nähe. 

Preise für Übernachtung und Verpflegung: Erwachsene zahlen 170 Euro, Kinder ab 

6 Jahren und Jugendliche zahlen weiterhin 100 Euro, und Kinder von 2 bis 5 Jahren 

zahlen 75 Euro, aber eine Mitfahrt sollte am Geld nicht scheitern. Weitere Infor-

mation bei Pastor Mader, Norbert Schulz oder Sonja Martens.  

Atlas Frauenordination  

Pfarrer i. R. Michael Pietrusky und Professor Achim Behrens diskutieren über den 

Atlas Frauenordination. Sie sind einer Einladung von Michael Sommer gefolgt. Das 

Gespräch ist auf dem YouTube-Kanal „Was geht, Atlas Frauenordination?“ in der 

7. Folge zu sehen. Da wir uns mit dem Atlas in der Paulus-Gemeinde intensiv 
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befasst haben und auch in einer Gemeindeversammlung am 9. Juni 2024 dazu ein 

Votum verabschieden, ist diese Folge vielleicht von Interesse.  

Damit sei an unsere dritte Gemeindeversammlung in diesem Jahr erinnert. Bitte 

nehmt recht zahlreich die Gelegenheit wahr, ein Stimmungsbild zum Thema Frau-

enordination mitzugestalten. Zwar haben wir einerseits ein Votum ausgearbeitet 

und vorliegen, wie es im letzten Gemeindebrief veröffentlicht war, andererseits 

aber kommt die eigentliche Meinungsbildung durch die Stimmen zum Ausdruck. 

Wer anderer Meinung ist, als im Votum formuliert wurde, möge bitte trotzdem 

mit abstimmen. Jede Stimme zählt! Und das Verhältnis ist wichtig, weil sich daran 

die Unsicherheit erkennen lässt!  

Wohnung  

Im Wohnhaus der Paulus-Gemeinde wird zum 30. Juni 2024 eine Wohnung frei! Es 

handelt sich um die 2½-Zimmerwohnung im 4. OG. Zwar sind schon Interessenten 

genannt worden, aber vielleicht gibt es noch weitere? Daher hat der Kirchenvor-

stand beschlossen, davon im Gemeindebrief zu berichten. Bei Interesse gerne im 

Pfarramt melden.  

Informationen für die evangelisch-lutherische Gemeinde Fürstenwalde 

Gemeindeversammlung  

Die Gemeinde Fürstenwalde kann sich freuen, dass sich jemand gefunden hat, der 

die Kasse ab 1. Juni 2024 führen wird. Frau Anna Buchwald aus der Gemeinde ist 

bereit dazu. Allerdings übernimmt sie nur die digitalen Arbeiten, sowie den 

Kassenabschluss, das Versenden der Spendenbescheinigungen und den Bericht 

auf der Gemeindeversammlung. Das Zählen und Einzahlen der gottesdienstlichen 

Kollekten müssen Gottesdienstbesucher nach Absprache übernehmen. In 

Absprache mit Frau Buchwald wird die Berufung durch die Gemeindeversammlung 

auf zwei Jahre begrenzt. Ende 2025 müssen wir in der Gemeinde also wieder 

überlegen, wer diese Aufgabe eine Zeit lang übernehmen kann. Bitte prüfen Sie 

sich auch selbst, ob Sie sich das vorstellen können.  

Erinnert sei an die Berufungsversammlung am 16. Juni 2024 nach einem kurzen 

Hauptgottesdienst. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Eröffnung und 

Regularien,   2. Vorstellung und Annahme der TO,   3. Annahme des Protokolls vom 

18. Februar 2024   4. Berufung einer Kassenführerin   5. Verschiedenes,   6. Schluss 

mit Gebet.  
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Gesprächskreis in FW (Wendisch-Rietz)  

In der Gemeinde Fürstenwalde gibt es einen Gesprächskreis, der sich bisher 

montags um 19:00 getroffen hat. Wegen der Ferien gibt es jetzt eine 

Sommerpause und im September soll er wieder neu starten. Er findet in Wendisch-

Rietz bei Familie Buchwald statt (Tel. 033679 5401). Termine und Thema bitte dort 

erfragen. Herzliche Einladung. 

Aus den Kirchenbüchern  

Neukölln 

Getauft wurde am Sonntag Miserikordias AD 2024, 14. April, Ilias Sam Haack, 

geboren am 27. Januar 2024. Sein Taufspruch lautet: Nähme ich Flügel der 

Morgenröte und bleibe am äußersten Meer, so würde auch dort deine Hand mich 

führen und eine Rechte mich halten. (Ps 139,9f.) Gott sei Lob und Dank, dass er 

Menschen zu sich führt. Möge er Ilias Sam den fröhlichen Glauben bewahren!  

Konfirmiert wurde am Sonntag Rogate AD 2024, 5. Mai Linus Maschu Schultze. 

Sein Konfirmationsspruch lautet: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 

noch seine Güte von mir wendet! (Ps 66,20) Möge Gott Linus in der Taufgnade 

halten und ihn seinen Lebensweg fröhlich und mit Gottvertrauen ziehen lassen! 

Verstorben ist am 4. Mai 2024 nach schwerer Krankheit Henning Wrogemann. 

Gott sei ihm gnädig und lasse ihn nun schauen, was er geglaubt hat. Gott tröste 

alle, die um ihn trauern, und gebe ihnen Menschen zur Seite. Eine Seebestattung 

ist für den 13. Juni 2024 geplant.  

Fürstenwalde 

Konfirmiert wurden am Pfingstsonntag AD 2024, 19. Mai:  

Robert Lich, sein Konfirmationsspruch lautet: Herr, wohin sollen wir gehen? Du 

hast Worte des ewigen Lebens, und wir haben geglaubt und erkannt, dass du bist 

Christus, der Sohn des lebendigen Gottes. (Joh 6,68f) 

Franz Johann Heck, sein Konfirmationsspruch lautet: Zur Freiheit hat uns Christus 

befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft 

auflegen! (Gal 5,1) 

Ida Heck, ihr Konfirmationsspruch lautet: Du tust mir kund den Weg zum Leben; 

vor dir ist Freude die Fülle und Wonne zu deiner Rechten ewiglich. (Ps 16,11)  

Möge Gott auch diese Konfirmierten in seiner Taufgnade halten und sie ihre 

Lebenswege fröhlich und mit Gottvertrauen ziehen lassen!  
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Gottesdienste und Veranstaltungen  
 

Termin  Neukölln  Fürstenwalde  

So 02.Jun 24  
1.So.n. Trinitatis  

10:00 HGD (Kinzungu)  
anschl. Der Kreis  

10:00 PGD (Heck)  

Di 04.Jun 24  15:00 Senioren treffen sich, 
Thema. „Wie ich nach Gottes 
Willen suche“  
18:00 Snacks & Schnack  

  

Mi 05Jun 24 19:30 Posaunenchor  

Do 06.Jun 24  20:30 Gebetskreis    

So 09.Jun 24  
2.So.n. Trinitatis  

10:00 Kurz-PGD (Mader)  
anschl. Gemeindeversamm-
lung  

10:30 PGD (Smith)  

Mo 10.Jun 24  19:30 Kirchenmusikertreffen   

Di 11.Jun 24  18:00 Gala (Jugendkreis): 
Körnerpark  

  

Mi 12.Jun 24   19:30 Posaunenchor 17:30 Kirchenvorstand  

Fr 14.Jun 24  19:00 Infoabend: Wie können 
wir Abendmahl feiern?   

  

Sa 15.Jun 24  18:00 Jugendgottesdienst    

So 16.Jun 24  
3.So.n. Trinitatis  

10:00 PGD (Geisler)  10:00 HGD (Mader), Gemeinde-
versammlung, Kirchenkaffee 
und Konfirmationsnachfeier  
15:00 HGD in Seelow (Mader)  

Di 18.Jun 24  15:00 Senioren lesen in 
der Bibel  

  

Mi 19.Jun 24 19:30 Posaunenchor  

Do 20.Jun 24  19:00 Kirchenvorstand mit 
Mitarbeitern  

  

Fr 21.Jun 24    15:00 Frauenkreis  

So 23.Jun 24  
4.So.n. Trinitatis  

9:30 Beichte  
10:00 HGD (Mader)  

14:00 Freiluftgottesdienst  

Di 25.Jun 24  18:00 Gala (Jugendkreis): 
Cocktailabend  
19:00 ökumenischer Arbeits-
kreis (Teeküche)  
19:30 Posaunenchor 

  

Mi 26.Jun 24    17:30 Bibelstunde  
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So 30.Jun 24  
5.So.n. Trinitatis  

17:00 48 Stunden Neukölln  
Musikalische Soiree 
(Posaunenchor) 

10:00 HGD mit Beichte (Mader)  

Di 02.Jul 24  15:00 Senioren treffen sich    

Mi 03.Jul 24   19:30 Posaunenchor 17:30 Kirchenvorstand  

So 07.Jul 24  
6.So.n. Trinitatis  

10:00 HGD (Hohls) 
anschl. Der Kreis  

10:00 Ökumenischer Stadtfest-
gottesdienst  

Di 09.Jul 24  18:00 Gala (Jugendkreis): 
Spieleabend  

  

Mi 10.Jul 24 19:30 Posaunenchor  

Do 11.Jul 24  20:30 Gebetskreis    

So 14.Jul 24  
7.So.n. Trinitatis  

10:00 HGD (Mader) 
anschl. Gemeindespaziergang  

10:30 PGD (Smith)  

Di 16.Jul 24  15:00 Senioren lesen in 
der Bibel  
18:00 Gala (Jugendkreis): 
Grillen auf dem 
Tempelhofer Feld  

  

Mi 17.Jul 24 19:30 Posaunenchor  

Do 18.Jul 24  19:00 Kirchenvorstand    

Fr 19.Jul 24    15:00 Frauenkreis  

So 21.Jul 24  
8.So.n. Trinitatis  

10:00 PGD (Geisler) 
anschl. Kirchenkaffee  

10:00 HGD (Mader) 
anschl. Kirchenkaffee  
15:00 HGD in Seelow (Mader)  

Mi 24.Jul 24   19:30 Posaunenchor 17:30 Bibelstunde  

So 28.Jul 24  
9.So.n. Trinitatis  

10:00 HGD (Mader)  14:00 HGD (Mader)  

Mi 31.Jul 24 19:30 Posaunenchor  

So 04.Aug 24  
10.So.n. Trinita-
tis  

10:00 HGD (Missionar Chris-
toph Weber)  
Besuch der Gemeinde Celle  
anschl. Der Kreis  

10:00 PGD (Heck)  

Di 06.Aug 24  15:00 Senioren treffen sich    

Do 08.Aug 24  20:30 Gebetskreis    

So 11.Aug 24  
11.So.n. Trinita-
tis  

10:00 PGD (Smith)  10:00 HGD (Kizungu)  
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So 18.Aug 24  
12.So.n. Trinita-
tis  

10:00 PGD (Woratz) 
anschl. Kirchenkaffee  

10:00 PGD (Lenz) anschl. Kir-
chenkaffee  

Fr 23.Aug 24    15:00 Frauenkreis  

So 25.Aug 24  
13.So.n. Trinita-
tis  

10:00 PGD (Schulz)  10:00 PGD  

So 01.Sep 24  
14.So.n. Trini-
tatis  

10:00 HGD (Mader) 
mit Schülersegnung und 
Gemeindefest  

10:00 PGD (Lenz)  

 

HGD = Abendmahlsgottesdienst; PGD = Predigtgottesdienst 

Der Gottesdienstplan für die SELK-Gemeinden in Berlin und Potsdam liegt im Vor-

raum aus.  
 

Informationen 

15. Kirchensynode der SELK - Zweite Tagung - Fürbitte erbeten  

Die zweite Tagung der Kirchensynode findet am 21. und 22. Juni 2024 als Video-

konferenz statt und dient der Beratung von Schwerpunktthemen. Neben der Ein-

führung in das Hauptthema der Tagung 2025 („Mission in Deutschland“) wird sich 

die Synode mit der Frage der Frauenordination („lebbare Szenarien“ gemäß Atlas 

Frauenordination) und dem Strukturprozess in der SELK befassen.  

Der Vorsitzende der Synode, Professor i.R. Dr. Christian Salzmann, bittet die Ge-

meinden und ihre Glieder um gottesdienstliche und persönliche Fürbitte für das 

Gelingen der zweiten Tagung der 15. Kirchensynode.  

Ruhestand Pfarrer Hohls  

Am 26. Mai 2024 wird Pfarrer Edmund Hohls nach mehr als zehnjährigem Dienst 

in Berlin-Wilmersdorf vom Dienst entpflichtet und verabschiedet. Zum Gottes-

dienst um 15 Uhr und anschließendem Empfang wird eingeladen.  

Einkehr-Pfarrkonvent Berlin-Brandenburg  

Vom 9. bis 11. Juli 2024 treffen sich die Pfarrer des Kirchenbezirks im Missionshaus 

in Bergen-Bleckmar. Geplant sind unter anderem Beratungen zum Selbstbestim-

mungsgesetz vom April dieses Jahres und im Zusammenhang damit zum Thema 

„Transsexualität“, sowie zum „Atlas Frauenordination“.  

Der neue selk_news-Newsletter kommt!  

Die selk_news erscheinen bald im wöchentlichen Rhythmus. Der Newsletter unse-

rer Kirche wird etwas überarbeitet. Auch für die treuen Abonnenten der 
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bisherigen selk_news ist es notwendig, sich für die neue selk_news zu registrieren. 

Das dauert nur eine Minute und geht einfach über die Internetseite der SELK: 

https://selk.de/index.php/newsletter – vielen Dank!  

Die drei ersten Beiträge sind dem Gemeindebrief Schwerin-Jabel 2024-05 entnom-

men – herzlichen Dank!  

Rückblicke 

Rückblick Taufe und Konfirmation  

Am Sonntag Miserikordias Domini (14. 

April 2024) wurde Ilias Sam Haack ge-

tauft. Taufvers: Nähme ich Flügel der 

Morgenröte und bliebe am äußersten 

Meer, so würde auch dort deine Hand 

mich führen und deine Hand mich hal-

ten. (Psalm 139,9+10). 

Viele Kinder waren im Gottesdienst, die 

bei der Taufe nach vorne kamen. An-

schließend traf sich die Taufgesell-

schaft im Gemeindesaal.  

Am Sonntag Rogate (5.5.) wurde Linus Schultze konfirmiert und nahm danach am 

Abendmahl teil. Sein Konfirmationsspruch war: Gelobt sei Gott, der mein Gebet 

nicht verwirft noch seine Güte von mir wendet. (Psalm 66,20). Linus hatte für die 

Kinder Kreuze vorbereitet, die bemalt wurden. Anschließend lud die Familie im 

Gemeindesaal zu einem kleinen Empfang ein. Vielen Dank.  

Reinhard Borrmann  

Ostermontagsbrunch  

Der Ostermontagsgottesdienst war ein Singegottesdienst.  

Vorher wurde im Gemeindesaal das Essen aufgebaut und ein großer Tisch gedeckt. 
Es gab viele leckere Speisen, die die Teilnehmer auch bei großem Hunger nicht 
aufessen konnten. Es hätte für noch viel mehr Gäste gereicht.  

Reinhard Borrmann 

Kindergottesdiensttag mit dem Thema „Ach, du dickes Ei“  

Am 28. April 2024 fand in unserer Gemeinde zum ersten Mal ein Kindergottes-

dienst-Tag statt. Thema war „Ach, du dickes Ei“. Wir wollten uns einmal ausführ-

lich Zeit nehmen, um von Gott zu hören und zusammen zu sein und haben uns 

sehr gefreut, dass 17 Kinder mit dabei waren. Hierbei haben uns außerdem unsere 
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zwei Konfis Noemi und Annika tat-

kräftig unterstützt. Gestartet haben 

wir mit einer Andacht und dem Ein-

stieg ins Thema: Aus dem Ei entsteht, 

wie bei der Auferstehung, neues Le-

ben. Jedes Kind hat ein Taufbild mit-

gebracht und durfte von seiner Taufe 

erzählen (als unser neues Leben mit Gott). Gemeinsam haben wir dann später 

Taufbilder gestaltet. Diese können an der Pinnwand im Vorraum zur Kirche bewun-

dert werden.  

Dazu wurde auch erklärt, was die Konfirmation, Linus wurde eine Woche später 

konfirmiert, bedeutet und dass sie die Erneuerung des Taufversprechens ist. Au-

ßerdem gab es fünf Stationen aus dem Leben Jesu (Salbung von Jesus, Fußwa-

schung, Abendmahl, Kreuzigung/Auferstehung und Fischzug). Hier konnten die 

Kinder die Geschichten hören und kreativ werden, Salböl herstellen, das Abend-

mahl erklärt bekommen, Steine bemalen und eine Fußwaschung erleben. Ein ge-

meinsames Mittagessen und eine Schatzsuche mit Überraschungseiern während 

des Nachmittagsgottesdienstes der Gemeinde rundete unseren Tag ab. Danach 

waren sich alle einig, dass es zwar einiges an Arbeit war, aber auch großen Spaß 

gemacht hat!  

Simone Förster  

Allgemeine Kirchenmusiktage in Berlin Wilmersdorf  

Vom 9. bis 12. Mai 2024 fanden in unserer SELK-Gemeinde in Berlin-Wilmersdorf 

die Allgemeinen Kirchenmusiktage statt. Teilgenommen haben über 50 Personen 

aus ganz Deutschland. Das Angebot richtete sich 

an Orgelspieler, denen eine Orgelexkursion zu 

Berliner Orgeln (mit der Möglichkeit auf ihnen zu 

spielen) angeboten wurde und an Chorleiter 

oder -sänger, die an einem Workshop teilnehmen 

konnten. Für alle gab es einen Vortrag und zwei 

Konzerte und am Sonntag einen Gottesdienst mit 

drei Chorstücken.  

Die Organisten erfuhren viel Inspiration an den verschiedensten Orgeln. So 

konnten sie während einer musikalischen Mittagsandacht im Berliner Dom die 

Sauer-Orgel in Aktion erleben. Im Anschluss wurde uns die Orgel detailliert 
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vorgestellt, besondere Register vorgeführt, die technischen Besonderheiten dieser 

vier Manuale - und über 120 Register - großen romantischen Orgel erklärt, bevor 

die Teilnehmenden selbst an die Orgel durften und vorbereitete romantische  

Werke spielen durften. Neben historischen Orgeln 

wurden auch moderne Orgeln besucht. Besonders 

freute es die Kantorinnen Antje Ney und Nadine 

Sonne, dass sich alle Organisten, die an der 

Exkursion teilnahmen, trauten, an diesen 

besonderen Instrumenten selbst zu spielen.  

Im Chorworkshop unter der Leitung von Prof. Hildebrand Haake, Professor für 

Chor- und Orchesterleitung an der Hochschule für Kirchenmusik Herford, probten 

30 Sängerinnen und Sänger u.a. Literatur aus dem neuen Chorheft „Lied der 

Freude“. Dem Fachkräftemangel gerade 

auch bei ehrenamtlichen Chorleiterinnen 

und –leitern versuchte er 

entgegenzuwirken, indem er einige junge 

Menschen schulte (s. Foto l.). Flankierend 

dazu bot Kantor Thomas Nickisch 

individuell Einzelunterricht im Dirigieren an.  

Für das leibliche Wohl sorgten an jedem Tag eine andere Berliner Gemeinde. Am 

Samstag hatte diese Aufgabe Neukölln übernommen. Gekocht hat Sebastian 

Schulz. Der langgestreckte Garten hinter der Kirche eignete sich bei dem schönen 

Wetter hervorragend zum gemeinsamen Essen.  

Reinhard Borrmann mit Texten von Pastor Hohls  

Pfingstcamp 

Vom 17. bis 19. Mai 2024 fand wie jedes Jahr wieder das Pfingstcamp in 

Weigersdorf statt. Über das Pfingstwochenende haben Jugendliche und junge 

Erwachsene schöne Gemeinschaft, Volleyball, Andachten und Workshops erlebt. 

Zudem gab es eine Themeneinheit über Dreieinigkeit, in welcher man sich in 

interessanten Gesprächen darüber ausgetauscht hat und selbst einen Bezug 

herstellen konnte. Auch wenn das Wetter wechselhaft war, wurde sich kreativ und 

sportlich ausgelebt und am Abend viel gespielt. Wie immer war es eine unglaublich 

schöne und intensive Zeit mit sehr netten Menschen und tollen Gesprächen!  

Greta Schulz 
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Fürstenwalder Gedanken 
 

Achtet genau darauf, dass ihr den Herrn, euren Gott, liebt  

und wandelt auf allen seinen Wegen. 

Josua 22,5  

Dieser Bibelvers ist Mahnung und Zuversicht zugleich.  

 

Achtet..., sofort nehme ich eine aufmerksame Haltung an. Vielleicht erzeugt mein 

Gehirn auch ein paar Stresshormone und sendet solche Botenstoffe an meinen 

Körper: Sei achtsam, passe auf, bleibe wach! Vor meinem inneren Auge sehe ich 

den ermahnenden Zeigefinger. Streng und penibel genau deutet er auf das, was 

nicht gut läuft. Mein Herz wird eng, meine Hände feucht und in meinem Kopf 

rattert es: Was muß ich tun, worauf aufpassen, was alles richtig machen? 

 

Doch dann kommt es ganz anders als erwartet. Denn es heißt ja: Liebe! Gib Gott 

dein ganzes Herz. Suche seine Nähe, denn er wartet schon um die Ecke. Schütte 

ihm dein Herz aus und vertraue ihm alles an. Halte die Beziehung lebendig, denn 

er ist kein statischer, sondern ein lebendiger Gott. Behalten wir ihm im Herzen, 

auch wenn es bei uns mal drunter und drüber geht und der Eindruck entstehen 

könnte: Gott ist nicht da. Gerade dann wollen wir treu sein und still werden, um 

seine Stimme hören zu können. Denn seine Stimme der Liebe brüllt uns nicht an. 

Sie erzeugt eben keine Stresshormone.  

 

Sie macht es in unseren Köpfen ruhig und unsere Herzen weit. Dann spürt ein 

jeder: Sein Weg ist genau richtig für mich. Gott, beruhigt unsere Hände und 

unser Herz, macht uns wach, stark und zuversichtlich. Da soll keine Angst sein vor 

Fehlern, sondern Vertrauen in seine Liebe.  

 

Geschwisterliche Grüße aus Fürstenwalde, Andreas Lenz 
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Die Jubilare: Kronjuwelen-Konfirmation, Eichen-Konfirmation, Gnaden-

Konfirmation und Gold-Konfirmation – die Jubilarin der Engel-Konfirmation 

(85 Jahre) war zuhause geblieben. (19. Mai 2024) 

 
Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag im Körnerpark (20. Mai 2024) 


